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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

TV 1861 Wallau II : TuS Hornau III 
Freitag, 30.09.2022, 20:30 Uhr

TV 1861 Wallau II stockt Punktekonto in der Herren West 
Bezirksliga Gr. Süd 2 auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Hoi-Tik Yau nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TV 1861 Wallau II im Match der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TuS Hornau III, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Christopher Exner, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen, trotz 4 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel
nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Tischer / Haas Grell / Wehner phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Grell / Wehner mit 3:1 durch. Gerhardt / Höhl verpassten es mit einem 1:3 gegen
Hrnjak / Lüßen, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel
und Verlust des ersten Satzes gewannen Exner / Yau die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Thomas Gerhardt lag gegen Marcel Tischer bereits mit zwei Sätzen im Rückstand,
bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Helmuth
Grell sein Einzel gegen Petar Hrnjak noch mit 11:8, 12:10, 11:13, 6:11, 6:11 im Entscheidungssatz.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Den Sieg
von Björn-Dieter Sexton konnte Martin Wehner im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Thomas Höhl war im Einzel gegen Rolf Lüßen nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Christopher Exner kam mit der Spielweise von Cornelius Haas am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Recht deutlich nach
Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Hoi-Tik Yau gegen Jens Hartleb. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Petar Hrnjak wurden Thomas
Gerhardt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach gewonnenem ersten Satz gab Helmuth Grell
das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Marcel Tischer noch
aus der Hand und verlor mit 13:11, 7:11, 7:11, 7:11. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Martin Wehner Rolf Lüßen in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Thomas Höhl hatte danach seinen Gegner Björn-Dieter
Sexton beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg war Christopher Exner im Spiel gegen Jens Hartleb bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
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Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Hoi-Tik Yau
seinem Gegner Cornelius Haas beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1861 Wallau II am 07.10.2022 gegen den TTV
Burgholzhausen-Köppern möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 03.10.2022 gegen den TTV Burgholzhausen-Köppern versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV 1861 Wallau II

Doppel: Grell / Wehner 1:0, Gerhardt / Höhl 0:1, Exner / Yau 1:0 
Einzel: T. Gerhardt 1:1, H. Grell 0:2, M. Wehner 1:1, T. Höhl 2:0, C. Exner 2:0, H. Yau 1:1 

 TuS Hornau III
Doppel: Hrnjak / Lüßen 1:0, Tischer / Haas 0:1, Sexton / Hartleb 0:1 
Einzel: P. Hrnjak 2:0, M. Tischer 1:1, R. Lüßen 0:2, B. Sexton 1:1, J. Hartleb 1:1, C. Haas 0:2


